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Vierte Runde für Theater am See
Vom 23. Juni bis 4. Juli locken Schlager, Musicals undMärchen zur Freilichtbühne im Stadtpark

Werder (mi) ● Turbulente Tage
und Nächte im Stadtpark mit
viel Musik und jeder Menge
Spaß unter freiem Himmel: Das
Theater in der Grünen Zitadelle
zieht mit seinem beliebten
Sommer-Open-Air vom 23. Juni
bis 4. Juli wieder zur dortigen
Freilichtbühne um und macht
aus dem Adolf-Mittag-See ein
Gute-Laune-Meer. Mit Schla-
gern, Musicals und Märchen
gibt es hier den Kultur-Sommer-
Cocktail der besonderen Art.
Aus einer Notlösung machte

das Theater in der Grünen Zita-
delle eine Tugend. „Als das
Open-Air 2020 das erste Mal im
Stadtpark stattfand, sollte es
eigentlich nur eine Ersatzmög-
lichkeit für all die Termine sein,
die von März bis Mai coronabe-
dingt ausfallen mussten“, erin-
nert sich Enrico Scheffler, der
seit zehn Jahren auf der Bühne
des Theaters steht. Gemeinsam
mit dem Betreiber des Le Frog,
Tim Liesegang, wurde die Ver-
anstaltung aus der Taufe geho-
ben. Auch 2021 zog das Theater
in der Grünen Zitadelle auf-
grund der Corona-Pandemie
„mit Sack und Pack“ in den
Stadtpark. Im vergangenen
Jahr entschied man sich paral-
lel zum regulären Theaterbe-
trieb an der Freiluftsaison fest-
zuhalten. Warum das ganze
Jahr nur drinnen spielen? Ein
neues Musical wurde aus dem
Boden gestampft und die be-
liebten Märchenklassiker aus
vergangenen Spielzeiten neu
aufgelegt. Mittlerweile wurde
auch der provisorische Bauzaun
von 2020 abgelöst durch eine
elegantere Variante.

Beliebte Musical-Melodien

Dass die heitere Schlager-
Stimmung von schlechtem
Wetter getrübt werden könnte –
da macht sich der musikalische
Leiter und Sänger Enrico
Scheffler bislang noch keine
Sorgen. Das Blätterdach der
Kastanienbäume im Stadtpark
schütze schon mal vor einem
Nieselregen. „Natürlich kann
man im Vorfeld nie sagen, ob es
regnen wird. Das müssen wir
einfach beobachten und dann

In vierWochen startet das
Sommer-Open-Air vom
Theater in der Grünen Zi-
tadelle imMagdeburger
Stadtpark in die vierte
Runde. Besucher dürfen
sichaufeinabwechslungs-
reiches Programm in den
verschiedensten Facetten
und Genres freuen.

spontan schauen. Unserer Er-
fahrung nach kommen die Gäs-
te aber sowieso immer gut vor-
bereitet“, sagt er.
Für die Künstler sei es schon

etwas anderes, im Freien zu
spielen. „Drinnen“ funktioniere
anders als „draußen“ – die Ge-
räuschkulisse der freien Natur,
die Besucher des Stadtparks.
„Das Open-Air an diesem beson-
deren Ort mit der speziellen At-
mosphäre hat etwas ganz Be-
sonderes“, so Enrico Scheffler.
Daher wurde auch eigens ein
passendes Musical produziert.
InAnknüpfung an das Open-Air
im Vorjahr heißt es diesmal:
„Atemlos durch den Park 2.0 –
Jetzt kommt Layla!“: Beim völ-
lig verrückten Schlagermusical
sollen sich ab dem 23. Juni an
sechs Abenden jeweils ab 20
Uhr die Balken der Open-Air-
Bühne biegen. Alles beginnt
mit der Nachricht des Som-
mers, auf die niemand gewartet
hat: Michael Bendler wird Va-
ter. Ja, er hat das geschafft, was
er niemals wollte. Nach unzäh-
ligen Damen, deren Herzen er
gebrochen hat, überrascht ihn
plötzlich Michaela, eine seiner

Verflossenen, mit der Neuig-
keit, die alles verändert. Statt
Business-Class-Flug nach New
York heißt es ab sofort Kinder-
wagenschieben im Stadtpark
Magdeburg, Party-Einladungen
gelten ausschließlich für
Schnuller-Feten am Spielplatz
und Damenbesuch gibt es nur
noch heimlich am Adolf-Mit-
tag-See, denn jetzt kommt Lay-
la. Ist es Michael Bendler „egal“,
wenn Michaela ihn ständig an-
ruft? Verkauft Helene immer
noch Fischbrötchen im Park?
Haben Maite und Roland end-
lich „nein“ gesagt. Und wo ist
eigentlich Udo? Nach dem gro-

ßen Erfolg von „Atemlos durch
den Park – ein Schlager-Musical
mit ganz viel Hossa“ kommt
nunmit „Layla“ eine brandneue
Geschichte. Das Stück von Enri-
co Scheffler kommt mit Hits
wie „Ein Bett im Kornfeld“, „Ein
ehrenwertes Haus“, „Du
schaffst das schon“, „Die kleine
Kneipe“, „Du hast den Farbfilm
vergessen“, „Über den Wolken“
und vielen weiteren in den
Stadtpark. Mitsingen erlaubt.
„Das kleine Musical-Kon-

zert“ nimmt unterdessen auch
2023 mit einer Neuauflage Kurs
auf den Stadtpark. Am Sonn-
abend, 1. Juli, wird das Konzert

ebenfalls direkt am Adolf-Mit-
tag-See auf die Bühne gebracht
– live gesungen und mit neuem
Programm. Unter dem Kasta-
niendach am Le Frog erwartet
die Besucher eine Mix-Show
mit den schönsten Musical-Me-
lodien. Mit dabei sind Songs aus
„Das Phantom der Oper“,
„Cats“, „Der König der Löwen“
oder „Evita“. Aber auch die Klas-
siker aus „Mamma Mia“, „Ich
war noch niemals in New York“
oder „We will rock you“ laden
zum Mitsingen auf der bunten
Reise durch die Welt der Musi-
cals ein.

Märchenklassiker für Kinder

Höhepunkt für Kinder und
Familien: „Der gestiefelte Ka-
ter“ kommt als Märchen-Musi-
cal mit Musik und Tanz in den
Stadtpark (für Kinder ab drei
Jahren). Für Schul- und Kinder-
gartengruppen werden Spielter-
mine unter der Woche angebo-
ten. Vom 26. Juni bis 4. Juli hebt
sich der imaginäre Vorhang da-
zu montags bis freitags jeweils
um 9 Uhr und 11 Uhr.

Das Programm

Atemlos durch den Park 2.0
– Jetzt kommt Layla!, Schla-
germusical:
Premiere am 23. Juni,
weitere Termine: 24., 25., 29.
und 30. Juni sowie 2. Juli,
Beginn jeweils um 20 Uhr.

Das kleine Musical-Konzert:
1. Juli, 20 Uhr

Der gestiefelte Kater – Das
Märchen-Musical: 25. Juni, 11
Uhr und 2. Juli, 15 Uhr.

Karten gibt es im Theater in
der Grünen Zitadelle, Breiter
Weg 8a, und online unter www.
theater-zitadelle.com sowie
telefonisch unter
0391/59 75 04 09. (vs)

Ost
Cracau, Prester,
Brückfeld, Werder,
Pechau, Herrenkrug,
Berliner Chaussee, Zipkeleben,
Randau-Calenberge, Kreuzhorst

Konstantin Kraft (kf)
Tel.: 59 99-5 48, Fax: 59 99-4 82
Konstantin.Kraft@volksstimme.de

Meldungen
Förderung für
Fassadensanierung
Cracau (vs) ● Die Fassade des
Friedrich-Lange-Hauses in der
Pfeifferstraße soll denkmalge-
recht saniert werden. Dafür
sind den Pfeifferschen Stiftun-
gen Städtebaufördermittel aus
dem Programm „Lebendige
Zentren“ bewilligt worden. Das
geht aus einer Informations-
vorlage der Stadtverwaltung
hervor. Mit rund 1,022 Millio-
nen Euro von Bund, Land und
Kommunewird die Erneuerung
der Klinkerfassade und der Ein-
bau denkmalgerechter Fenster
unterstützt. Als Gesamtkosten
werden 2,556 Millionen Euro
genannt. Die Differenz komme
aus Eigenmitteln der Stiftun-
gen. In dem denkmalgeschütz-
ten Gebäude ist eine Einrich-
tung zur Versorgung behinder-
ter Menschen geplant.

Einladung zum
Tag der Nachbarn
Cracau (vs) ●An diesem Freitag,
26. Mai, wird der Tag der Nach-
barschaft gefeiert. Aus diesem
Anlass lädt das AwoAlten- und
Servicezentrum (ASZ) gemein-
sam mit den Kindern und Er-
ziehern der Kita Struvestraße
zu einer Veranstaltung ein.
Start ist um 10 Uhr. „Auf dem
Gelände der Kita wird gemein-
sam gelacht, gesungen, ge-
tanzt, gespielt und später auch
gegessen. Wir freuen uns auf
viele interessierte Nachbarn
und einen schönen gemein-
samen Vormittag“, so Claudia
Goedecke vom ASZ.

Stadtführung in die
Vergangenheit
Herrenkrug (ri) ● Die Urania
lädt am Donnerstag, 25. Mai,
zu einer Stadtführung mit Ro-
land Uhl auf den Spuren ver-
gessener Magdeburger Sport-
stätten. Startpunkt ist um
16.30 Uhr am Finanzamt in
der Tessenowstraße. Bei der
Führung soll an Sportstätten
und Sportler der letzten 100
Jahre erinnert werden, so zum
Beispiel an den Cricketer
Sportpark, die alte Magdebur-
ger Radrennbahn in Brückfeld
oder den Viktoria-Sportpark,
heißt es. Eine vorherige An-
meldung unter Telefon
0391/25 50 60 ist notwendig.
Die Teilnahme kostet 5 Euro.

Herrenkrug (ri) ● Noch immer
bestehen in den Hochschulen,
wie auch in der Kirche, vielsei-
tige unsichtbare Barrieren,
weshalb die Vielfalt der Gesell-
schaft auf den verschiedenen
Karrierestufen nicht abgebildet
wird.
Der Akademische Abend des

Evangelischen Hochschulbei-
rats steht am heutigen Diens-
tag um 19.15 Uhr daher unter
dem Titel „Jenseits der gläser-
nen Decke! Wege zur Gleich-
stellung der Geschlechter“.
Veranstaltungsort ist Hörsaal 2
im Haus 14 auf dem Campus an
der Breitscheidstraße 2.
Referentin ist Ilse Junker-

mann von der Universität Leip-
zig und ehemalige Landesbi-
schöfin der Evangelischen Kir-
che in Mitteldeutschland. Im
Podium diskutieren Mareike
Fingerhut-Säck, zentrale
Gleichstellungsbeauftragte der
Otto-von-Guericke-Universi-
tät, und Hochschul-Professo-
rin und Prodekanin Susanne
Borkowski mit.
In der Einladung heißt es:

„Dieser Abend widmet sich den
fortbestehenden Unterschie-
den zwischen den Geschlech-
tern. Frauen verdienen syste-
matisch weniger und bleiben
in Führungspositionen unter-
repräsentiert.“ Und dies, ob-
wohl die Zahl der Frauen, die
ein Studium beginnen, längst
nicht mehr unter der der Män-
ner liegt. Welche Ansätze gibt
es, um diese Decken nicht nur
zu durchbrechen, sondern zu
beseitigen? Welche Erfahrun-
gen machen Frauen und Män-
ner mit diesen Ansätzen und
welche Lehren lassen sich da-
raus ziehen?Welche konkreten
Maßnahmen werden an unse-
ren Hochschulen vorangetrie-
ben und was bleibt bei uns vor
Ort wünschenswert? „Diese
Fragen möchten wir auf dem
Podium und mit dem Publi-
kum diskutieren“, so die Orga-
nisatoren des Abends.

Debatte um
Karrierechancen
für Frauen

Meldung
„Der Kontrabass“
im Alten Theater
Herrenkrug (mi) ● Patrick Süs-
kinds Soloklassiker „Der Kon-
trabass“ kommt am Freitag,
26. Mai, in einer Inszenierung
von Jonathan Failla ins Alte
Theater, Tessenowstraße 11 .
Das Stück dreht sich um einen
alternden Kontrabassisten, der
im Musikzimmer einen Mono-
log über die Vorzüge seines
Instruments hält. Der Eintritt
ist frei. Platzreservierungen
unter 0163/898 41 98 oder per
E-Mail jrfailla@aol.com.

Süd/
Südost
Beyendorf-Sohlen,
Beyendorfer Grund,
Buckau, Hopfengarten,
Fermersleben, Lemsdorf,
Leipziger Straße, Reform, Sudenburg,
Salbke, Ottersleben, Westerhüsen

Konstantin Kraft (kf)
Tel.: 59 99-5 48, Fax: 59 99-4 82
Konstantin.Kraft@volksstimme.de

Meldung
Orgel und Trompete
in St. Ambrosius
Sudenburg (vs) ● Immer mitt-
wochs öffnet sich die St.-Am-
brosius-Kirche von 16 bis 18Uhr
für Besucher. Im Rahmen der
„Offenen Kirche“ sollenmorgen
um17UhrDorlies Bunge (Orgel)
und Rolf Plagemann (Trompe-
te) gemeinsam aufspielen.

Gärtner sorgen für Romantik am Standesamt in der Humboldtstraße
Leipziger Straße (mi) ● Das
Magdeburger Standesamt
überrascht Brautpaare und
Hochzeitsgäste mit einem ro-
mantischen Sichtschutz aus
weißen Hortensien. Die blü-
henden Pflanzen sind nicht
nur ein echter Hingucker,
sondern bieten auch eine
wunderbare Kulisse für Hoch-
zeitsfotos.
Die Idee, den Platz unter

der Eiche durch einen Sicht-
schutz aus Hortensien zu
schmücken, stammt von
Gärtnermeister Martin Czi-
borra von der Friedhofsgärt-
nerei Boese. Die weißen Blü-
ten passen perfekt zum roten
Gebäude des Standesamtes
und schaffen eine romanti-
sche Atmosphäre.
„Die Mitarbeiter des Stan-

desamts sind begeistert von

dem floralen Sichtschutz, der
die Hochzeitsbilder der Mag-
deburger Bürger noch einzig-
artigermacht“, erzähltMartin
Cziborra. Die weißen Horten-
sien sorgen für eine zauber-
hafte Stimmung und bieten
eine tolle Kulisse für Fotos.
Die Gäste können sich hinter
der Bank aufstellen und das
Brautpaar vor dem schmiede-
eisernen Zaunfeld mit dem
Blütenschleier fotografieren.
„Ich bin total glücklich da-

rüber, dass meine Idee umge-
setzt wurde. Ich bin stolz da-
rauf, durch mein kleines Lieb-
lingsprojekt mit zu einer un-
vergesslichen Hochzeit beizu-
tragen. Die Idee des Horten-
sienschutzes ist eine gelunge-
ne Abwechslung zu den
üblichen Dekorationen und
trägt dazu bei, dass die Hoch-

Neue Fotokulisse für Hochzeitspaare
zeit ein unvergessliches Erleb-
nis wird. Es ist in den letzten
Jahren ein wirklich romanti-
scher Ort geworden“, so der
Gärtnermeister.
Das Standesamt in Magde-

burg zeigt damit, dass auch
kleine Details wie ein floraler
Sichtschutz einen großen
Unterschied machen können.
Die weißen Blüten sind nicht
nur ein Schmuck, sondern
schaffen eine einzigartige At-
mosphäre, die den schönsten
Tag im Leben des Brautpaares
noch besonderer macht.
Seit 2019 betreuen die Mit-

arbeiter der Friedhofsgärtne-
rei Boese den Park des Stan-
desamtes in der Humboldt-
straße. Die Arbeiten werden
generell montags durchge-
führt, da an diesem Tag keine
Trauungen stattfinden.

Meldungen
Flohmarkt
imVolksbad
Buckau (vs) ● Das Volksbad Bu-
ckau veranstaltet am 4. Juni
einen Flohmarkt auf dem Hof
in der Karl-Schmidt-Straße 56.
Von 14 bis 20 Uhr haben Gäste
die Möglichkeit, zwischen al-
lerlei gebrauchten Dingen zu
stöbern. Der Eintritt ist frei.
DieAnmeldung für einen Floh-
marktstand ist unter Telefon
0391 /404 80 89 im Volksbad
möglich. Weitere Termine
sind für den 16. Juli, 20. August
und 10. September angesetzt.

Vollsperrung
im Saturnweg
Reform (vs) ● Im Nachgang
einer Havarie kommt es zu
einer Vollsperrung im Saturn-
weg. Laut „movi.de“ soll diese
noch bis zum 9. Juni andauern.

Das Team des Theaters der Grünen Zitadelle zieht auch diesen Sommer wieder nach draußen. Musikalischer Leiter und Sänger Enrico Scheffler
spielt im Schlagermusical „Atemlos durch den Park 2.0 – Jetzt kommt Layla!“ Michael Bendler, der plötzlich Vater wird. Foto: Carsten Kammer

Mitarbeiter der Friedhofsgärtnerei Boese haben am Standesamt eine
neue Kulisse für Hochzeitsfotos geschaffen. Foto: Boese
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